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Mitarbeiter in der Redaktion gesucht 

Schon seit dem Jahr 1996 gibt es das sôBlattli. Einige von uns sind schon sehr lange mit dabei (Christa Walch und Raggl 
Ingrid sogar von Anfang an) und haben Artikel über das Dorfleben geschrieben oder in anderer Form beim sôBlattli mitge-
arbeitet. 

Da wir natürlich alle nicht jünger werden, würde es uns sehr freuen, junge oder junggebliebene Mitarbeiter fürs sôBlattli 
zu finden. Wenn jemand Interesse hat über das Dorfleben zu berichten oder organisatorisch mitzuarbeiten sollte er/sie 
sich unbedingt bei uns melden! 

Das sôBlattli ist ja mittlerweile eine Institution und sollte unbedingt weiterhin bestehen. Nachrichten über das Dorf- und 
auch das Vereinsleben, aber auch das Neueste aus der Gemeindestube werden gerne gelesen und halten uns auf dem 
Laufenden. 

Wenn Du Interesse am Mitarbeiten beim Blattli hast, melde Dich bitte unter der E-mail-Adresse vom sôBlattli: 
αǎōƭŀǘǘƭƛϪƎƳŀƛƭΦŎƻƳάΗ 

Die Redaktion: Ladner Franz, Christa Walch, Ingrid Raggl und Reinhard Zangerl 
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Gemeindeamt Pettneu am Arlberg  
6574 Pettneu am Arlberg, Pettneu am Arlberg 152  
Tel.: +43 5448/8210 , Fax: +43 5448/8210 -4 
Internet : www.pettneu.at , E-Mail:  gemeinde@pettneu.tirol.gv.at  

Informationsübersicht 

Hausanschrift: Gemeinde Pettneu, Pettneu am Arlberg 152, 6574 Pettneu am Arlberg 

Telefon: 05448 / 8210 e-mail: gemeinde@pettneu.gv.at Internet: www.pettneu.at 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 08.00 ς 12.00 Uhr  

Ansprechpartner in der Gemeinde 

Bürgermeister Patrik Wolf 05448 / 8210 bgm@pettneu.gv.at 

Bgm.-Stv. Bruno Falch 05448 / 8210 vizebuergermeister@pettneu.gv.at 

Bernhard Buchhammer (Amtsleiter) 05448 / 8210 ς 24 bauamt@pettneu.gv.at 

Barbara Scherl 05448 / 8210 gemeinde@pettneu.gv.at 

Christoph Spiß (Meldeamt) 05448 / 8210 ς 22 meldeamt@pettneu.gv.at 

Andreas Nitsch (Finanzverwaltung) 05448 / 8210 ς 23 buchhaltung@pettneu.gv.at 

Bauhof:   Florian Falch 
Stefan Falch 
Philipp Lorenz 

 bauhof@pettneu.gv.at 

Waldaufseher: Oskar Scherl 05448 / 8210 ς 50 waldaufseher@pettneu.gv.at 

 
Kindergärten und Schulen: 
Kiga Pettneu 
Kiga Schnann 
VS Pettneu 
VS Schnann 

 
 
0680 / 110 83 55 
0680 / 335 01 50 
0680 / 110 83 78 
0680 / 330 73 71 

 
 
kg-pettneu@tsn.at 
kg-schnann@tsn.at 
direktion@vs-pettneu.tsn.at 
direktion@vs-schnann.tsn.at 

 
Ausschüsse und Obleute: 
Bau-, Raumordnung- und Verkehrsausschuss: Wolf Patrik 
Wohnungsvergabeausschuss: Falch Bruno 
Wellnesspark- und Tourismusaussschuss: Wolf Patrik 
Landwirtschafts-, Energie-, Klima und Umweltschutz-,  
KLAR!, Nachhaltigkeitsausschuss: Wolf Patrik 
Schul-, Kinderkarten-, 
Bildungs- und Betreuungsausschuss: Wolf Patrik 
Überprüfungsausschuss: Mag. Hartwig Röck 

 
 
bgm@pettneu.gv.at  
vizebuergermeister@pettneu.gv.at  
bgm@pettneu.gv.at  
 
bgm@pettneu.gv.at  
 
bgm@pettneu.gv.at  
hartwig.roeck@pettneu.at 

Wichtige Notrufnummern auf einen Blick 

Polizei / Notruf 133 Polizei St.Anton 05 9133 ς 7148 Dr. Klimmer 05447 / 94100 

Feuerwehr 122 Krankenhaus Zams 05442 / 600 0 Dr. Mall 05446 / 30414 

Rettung 144     

      

http://www.pettneu.at/
mailto:gemeinde@pettneu.gv.at
http://www.pettneu.at/
mailto:bgm@pettneu.gv.at
mailto:buergermeister@pettneu.gv.at
mailto:bauamt@pettneu.gv.at
mailto:gemeinde@pettneu.gv.at
mailto:gemeinde@pettneu.tirol.gv.at
mailto:buchhaltung@pettneu.gv.at
mailto:kg-pettneu@tsn.at
mailto:kg-schnann@tsn.at
mailto:direktion@vs-pettneu.tsn.at
mailto:direktion@vs-schnann.tsn.at
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Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

wie ihr dem Titelblatt des aktuellen sôBlattli entnehmen 
könnt, gibt es das sôBlattli nun seit 30 Jahren. Seit 1996 er-
scheint das sôBlattli vierteljährlich und berichtet uns, was 
es Neues und Interessantes in unserer Gemeinde gibt. Die 
Vereine, die Schulen, die Kindergärten, der Tourismusver-
band und die Gemeinde selbst berichten über ihre Tätigkei-
ten, Aktionen und Veranstaltungen und halten so seit 30 
Jahren uns Alle am Laufenden. Mein Dank gilt daher den 
verschiedenen Vereinen für ihre Berichte, den Lehrperso-
nen und Kindergartenpädagoginnen für die vielen Informa-
tionen und allen anderen, die in den letzten 30 Jahren dazu 
beigetragen haben, dass man ein mit interessanten Inhal-
ten befülltes sôBlattli alle drei Monate ins Haus bekommen 
hat. Mein besonderer Dank gilt der derzeitigen Redaktion 
mit Franz Ladner, Christa Walch, Ingrid Raggl und Reinhard 
Zangerl für ihre unentgeltliche Blattlitätigkeit in den ver-
gangenen Jahren. Ich würde mir von Herzen wünschen, 
dass es das sôBlattli noch lange gibt und würde mich freuen, 
wenn dem Aufruf der Blattliredaktion nach neuen Mitar-
beitern einige von euch folgen würden. Jedenfalls wünsche 
ich euch viel Spaß beim Lesen der aktuellen Ausgabe. 

Euer Bürgermeister Patrik Wolf 

Kundmachung 18.12.2025 

Über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 
18.12.2025 um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer. 

Anwesend: Bürgermeister Patrik Wolf, Bgm.Stv. Bruno 
Falch, GR Maximilian Falch, GV Manuela Falch-Ruetz, GR 
Ernst Gapp, GR Marco Jordan, GR Carina Krismer, GR Mag. 
Hartwig Röck, GV Anton Scherl, GV Wolfgang Traxl, GR 
Marika Tschiderer, GR Raimund Zangerl, GR Dominik 
Zangerle,  

1  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg nimmt den Bericht von Hartwig Röck, Obmann des 
Überprüfungsausschusses, über die Überprüfung der Ge-
meindekassa vom 09.12.2025 zur Kenntnis.  

2  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg beschließt einstimmig die vom 12.09.2025 bis 
09.12.2025 angefallenen Haushaltsüberschreitungen in 
IǀƘŜ Ǿƻƴ ϵ псΦтутΣпу ƎŜƳŅǖ ŘŜǊ ǳƴǘŜǊ Beilage 1 beigefüg-
ten Auflistung und die Bedeckung der Überschreitungen 
und Mindereinnahmen aus den in Beilage 2 angeführten 
Haushaltsstellen. 

3.1  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg hat folgende Verordnungen neu erlassenn: 

Hundesteuer 
Friedhofsordnung 

mailto:blattli@gmail.com
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Friedhofsbenützungsgebühren 
Wasserleitungsordnung 
Wasserbenützungsgebühren 
Kanalordnung  
Kanalbenützungsgebührenverordnung 
Müllabfuhrordnung 
Abfallgebührenverordnung  
Erhebung eines Erschließungsbeitrages  
Waldumlage  
Freizeitwohnsitzabgabe  
Leerstandsabgabe  
Alle Verordnungen sind auf der Homepage der Gemeinde 
Pettneu am Arberg veröffentlicht. 

4  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg beschließt einstimmig den Haushaltsvoranschlag für 
das Haushaltsjahr 2026 und den mittelfristigen Finanzplan 
gemäß nachfolgenden Summen: 

Finanzierungshaushalt 

 Einnahmen !ǳǎƎŀōŜƴ ƛƴ ϵ 
2025 ϵ рΦсссΦслл ϵ рΦсссΦслл 
2026 ϵ рΦмооΦулл ϵ рΦмооΦулл 
2027 ϵ рΦмтоΦрлл ϵ рΦмтоΦрлл 
2028 ϵ рΦнмпΦмлл ϵ рΦнмпΦмлл 
2029 ϵ рΦнррΦплл ϵ рΦнррΦплл 

Ergebnishaushalt 

 Einnahmen !ǳǎƎŀōŜƴ ƛƴ ϵ 
2024 ϵ рΦпотΦолл ϵ рΦфлтΦмлл 
2025 ϵ рΦнотΦфлл ϵ рΦтнрΦулл 
2026 ϵ рΦмтуΦолл ϵ рΦтнуΦолл 
2027 ϵ рΦнолΦнлл ϵ рΦтпуΦллл 
2028 ϵ рΦнслΦллл ϵ рΦтфуΦрлл 

Bürgermeister Patrik Wolf 

 
 

 
12. Dezember 2025 Technischer Einsatz Wasser Ertrin-

kungsunfall 

Da es im Gemeindegebiet St. Anton a/A zu einem Einsatz 

mit möglichem Ertrinkungsunfall an der Rosanna kam, 

wurde die FF Schnann am 12. Dezember 2025 um 23:54 Uhr 

nachalarmiert, um an den Brücken entlang der Rosanna Be-

obachtungsposten zu beziehen. Vor der Ausfahrt wurde 

mit dem Einsatzleiter St. Anton a/A Rücksprache gehalten. 

Die Beobachtungsposten waren nicht mehr nötig, und so 

wurde der Einsatz ohne Ausfahrt beendet. Im Einsatz stan-

den 18 Mann/Frau. 

Friedenslicht 2025 
Auch im Jahr 2025 trug die Feuerwehrju-
gend Schnann wieder am 24. Dezember 
das Friedenslicht aus Bethlehem von Haus 
zu Haus. Die Jugend bedankt sich bei allen 
Spenden und wünscht ein schönes Jahr 
2026. 
 

3. Januar 2026 Einsatz Kaminbrand 
Zu einem Kaminbrand wurde die FF Schnann am 3. Januar 
2026 um 17:20 Uhr zusammen mit der FF Pettneu alar-
miert. In einem Haus am Schnanner Bichl war es zu einem 
Kaminbrand gekommen. Unter Atemschutz wurde am 

Dach und im Haus 
mittels Wärmebildka-
mera und weiterem 
Werkzeug der Kamin-
brand eingedämmt. 
Nach Eintreffen der 
Kaminkehrer wurde 
der Kamin und Keller 
an diese übergeben, 
es wurde nur noch 

Brandsicherheitswa-
che gehalten. Im Ein-
satz standen 23 
Mann/Frau.  
 

 

Einschulung neue ATS Geräte 
Die Freiwillige Feuerwehr Schnann konnte im Januar 2026 
neue Atemschutzgeräte in Empfang nehmen. Es erfolgte 
ein Komplettaustausch der alten Geräte und eine Umstel-
lung auf die Geräte der Firma Interspiro. Da es sich um eine 
neue Herstellerfirma handelt, mussten alle Geräteträger 
neu eingeschult werden. Im laufenden Jahr werden immer 
wieder Übungen und Schulungen mit den neuen Geräten 
stattfinden, um diese optimal bedienen zu können. 
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24. Februar 2026 Einsatz Wasserschaden Gärtnerei Falch 
Die Freiwillige Feuerwehr Schnann wurde am 24. Februar 
2026 um 14:19 Uhr zu einem Wasserschaden ins Gewerbe-
gebiet Schnann alarmiert. Durch einen Wasserstau vor dem 
Eingang kam es in der dortigen Gärtnerei zu einem Wasser-
schaden im Verkaufsraum. Mittels Nasssauger wurde das 
Wasser abgepumpt und entfernt. Im Einsatz standen 4 
Mann/Frau. 

 

14. März 2026 138. Jahreshauptversammlung der 
FF Schnann 
Am Samstag, 14. März 2026 fand die 138. Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schnann in der Feu-
erwehrhalle statt. Nach den Tätigkeitsberichten von Kom-
mandant Raimund Zangerl, Atemschutzbeauftragten Ma-
nuel Falch, Jugendbetreuerin Rebecca Scherl sowie dem 
Kassabericht von Kassier Florian Huter und dessen Entlas-
tung wurden die Beförderungen durchgeführt. Valentin 
Geiger wurde aus der Feuerwehrjugend überstellt, vor der 
Versammlung angelobt und zum Feuerwehrmann beför-
dert. Gabi Juen wurde zum Oberfeuerwehrmann und 
Matthias Juen zum Hauptfeuerwehrmann befördert. 
Der Bezirksfeuerwehrkommandant Simon Schwendinger 
überreichte die Ehrungen des Landes Tirol: Für 25 Jahre 
vorbildhafte Tätigkeiten im Feuerwehrwesen wurde KDT 
Raimund Zangerl geehrt. Für 50 Jahre vorbildhafte Tätigkei-
ten im Feuerwehrwesen wurde LM Armin Falch geehrt. 
Nach den abschließenden Worten der Ehrengäste Bürger-

meister Patrik Wolf, 
Abschnittskomman-

dant Christian Starja-
kob und Bezirksfeu-
erwehrkommandant 

Simon Schwendinger 
schloss Kommandant 
Raimund Zangerl die 
138. Jahreshauptver-
sammlung. Ein gro-
ßer Dank gilt erneut 
dem Hotel Troschana 
für die hervorra-
gende Verköstigung. 
 

v.l. FM Valentin Geiger, OFM Gabi Juen, LM Armin Falch, KDT 
Raimund Zangerl, KDT-Stv Günter Wolf, HFM Matthias Juen, ABI 
Christian Starjakob, BGM Patrik Wolf, BFK Simon Schwendinger; 

 

16. März 2026 ASFINAG Besichtigung 
Alle Feuerwehren des Abschnitt Stanzertal waren eingela-
den, die Flucht- und Rettungswege des Arlbergtunnels und 
die Räumlichkeiten der ASFINAG Warte St. Jakob zu besich-
tigen. Mitarbeiter der ASFINAG erläuterten Einsatzpläne 
und Fluchtwege. Es erfolgte ebenfalls eine Erkundungsfahrt 
in den Tunnel und in einen der 8 Fluchtstollen. Für Einsatz-
leiter und Mannschaft war diese Schulung sehr hilfreich, 
um im Einsatzfall die Örtlichkeiten zu kennen. 

 

Text: OV Madelaine Zangerl, Fotos FF Schnann 
 

 
Feuerwehr Pettneu 

Bezirksfeuerwehrskirennen in Mathon  

Am Samstag, den 24.01.2026, fand das diesjährige Bezirks-
feuerwehrskirennen des Bezirkes Landeck in Mathon statt. 

Auf der perfekt präparierten Piste wurde ein spannender 
Riesentorlauf mit zwei Durchgängen ausgetragen. Zahlrei-
che Zuschauerinnen und Zuschauer verfolgten das Rennen 
bei Flutlicht und sorgten für eine großartige Stimmung. 
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Unsere Feuerwehr nahm mit 13 Mitgliedern an diesem Ski-
rennen teil. Insgesamt stellten sich 135 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus 15 verschiedenen Feuerwehren des 
Bezirkes Landeck dem sportlichen Wettbewerb. 

Den Tagessieg bei den Damen sicherte sich Miriam Larcher 
von der Feuerwehr Feichten, bei den Herren trium-
phierte Florian Winkler von der Feuerwehr Ischgl. 

In der Mannschaftswertung, bei der die vier besten Läufe-
rinnen bzw. Läufer jeder Feuerwehr gewertet wurden, 
konnte sich die Feuerwehr Ischgl den Sieg holen. 

Unsere Feuerwehr ist stolz auf die Teilnahme unseres Eh-
renmitgliedes Lampacher Heini, der mit dem Jahrgang 
1938 der älteste Teilnehmer dieser Veranstaltung war. 

Ein herzlicher Dank gilt der Feuerwehr Mathon sowie allen 
Helferinnen und Helfern für die hervorragende Organisa-
tion und Durchführung dieser sportlichen Veranstaltung. 

Funkleistungsabzeichen in Bronze und Silber  

Am 20. und 21. Februar 2026 wurde an der Landesfeuer-
wehrschule Telfs die Leistungsprüfung für das Funk-Leis-
tungsabzeichen in den Stufen Bronze und Silber abgehal-
ten. 

Die Feuerwehr Pettneu nahm mit drei Bewerbern teil. Alle 
konnten die Prüfung sowohl in Bronze als auch in Silber er-
folgreich absolvieren. 

Das Funk-Leistungsabzeichen umfasst folgende Themenbe-
reiche: 

BRONZE 
 ς Gerätekunde 
ς Erstellen und Weitergeben einer Nachricht 
ς Übermitteln einer Nachricht 
ς Funker im Einsatz in der Florianstation 
ς Fragen aus dem Funkwesen 

SILBER 
 ς Lotsendienst 
ς Erstellen und Weitergeben einer Nachricht 
ς Übermitteln einer Nachricht 
ς Funker im Gefahrguteinsatz (Florianstation) 
ς Fragen aus dem Funkwesen 

Die Teilnehmer*innen wurden in Gruppen eingeteilt und 
absolvierten im Stationsbetrieb selbstständig die einzelnen 
Aufgabenbereiche. 

Wir gratulieren zur erfolgreich bestandenen Leistungsprü-
fung: 

BRONZE 
 ς Karakurt Emirhan 

 

 

SILBER 
 ς Mair Christopher 
ς Raggl Christoph 

 

 

 

Scheibenschlagen 2026 

Am 22. Februar 2026 fand in Pettneu am Arlberg das tradi-
tionelle Scheibenschlagen statt. Organisiert und durchge-
führt wurde die Veranstaltung von der Feuerwehr Pettneu, 
die wieder zahlreiche Besucherinnen und Besucher begrü-
ßen durfte. 

Am αYŀǎǎǳƴƴǘƛά versammelten sich zahlreiche Einheimi-
sche und Gäste, um diesem alten Brauchtum beizuwohnen. 
Unter den Ehrengästen durften wir heuer Sicherheitslan-
desrätin Astrid Mair, Landtagsabgeordneten Dominik 
Traxl, Bezirksfeuerwehrkommandant Simon Schwendin-
ger, Bezirksfeuerwehrinspektor Martin Raffeiner, Bürger-
meister Patrik Wolf sowie unsere Ehrenmitglieder Lampa-
cher Heini und Burger Helmut herzlich willkommen heißen. 

 

Für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt: 
Die Besucher genossen 
köstliche αYŀǎƪƛŀŎƘƭŀά 
mit Stanzer Glühmost 
sowie einen α{ŀƭǘπ

ōǊŜƴƴǘŀά-Schnaps. 
Währenddessen be-

staunten sie die glühenden Birkenscheiben, die von unse-
ren Scheibenschlägern mit viel Geschick weit ins Tal hinaus-
geschlagen wurden. Die glühenden Birkenscheiben bringen 
Glück und Segen für das neue Jahr. 

Ein großes Dankeschön gilt unserem Mitglied Moritz Eu-
ler für das engagierte und sorgfältige Herstellen der Schei-
ben. Ebenso bedanken wir uns bei ǎΩ!ǊƭōŜǊƎ Ei für die groß-
zügige Unterstützung mit Eiern sowie bei Arlberg Photo-
graphy ς Daniel Köll ς für die hervorragenden Bilder der 
Veranstaltung. 

https://www.sarlbergei.at/
https://www.arlberg-photography.at/
https://www.arlberg-photography.at/
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Darüber hinaus gilt un-
ser herzlicher Dank all 
unseren Sponsoren ς 
ohne ihre wertvolle Un-
terstützung wäre die 
Durchführung einer sol-
chen Veranstaltung 
kaum möglich. 

Die Feuerwehr Pettneu bedankt sich bei allen Helferinnen 
und Helfern sowie bei allen Besucherinnen und Besuchern 
für ihr Kommen und freut sich bereits auf das nächste 
Scheibenschlagen in Pettneu am Arlberg. 

Feuerwehrjugend  

Skitag der Feuerwehrjugend in Fiss  

Am Samstag, den 14. März 2026, fand der Skitag der Feuer-
wehrjugend aus dem Bezirk Landeck im Skigebiet in Fiss 
statt. Trotz durchwachsenen Wetters ließen sich unsere Ju-
gendlichen die gute Laune nicht verderben und genossen 
gemeinsam mit den Begleitpersonen einen abwechslungs-
reichen Tag auf der Piste. 

 

Nach einigen sportlichen Stunden auf den Skiern stärkten 
sich alle bei einer gemeinsamen Mittagspause. Anschlie-
ßend ging es noch einmal motiviert zurück auf die Piste, be-
vor der gelungene Tag gemeinsam gemütlich ausklang. 

Ein großes Dankeschön gilt dem Bezirksfeuerwehrverband 
Landeck sowie dem Bezirksjugendsachbearbeiter Samuel 
Auer für die Organisation dieses gelungenen Tages. Ebenso 
bedanken wir uns herzlich bei unseren Betreuern für ihre 
Unterstützung und Begleitung. 

Übungen und Schulungen 

Atemschutzschulungsabend  

Am 26.02.2026 fand ein Schulungsabend zum Thema 
Atemschutz statt. Ziel der Schulung war es, die Kenntnisse 
im Umgang mit dem Atemschutzgerät zu vertiefen sowie 
wichtige Grundlagen für den Einsatz unter Atemschutz zu 
wiederholen und zu festigen. 

Die Mannschaft wurde dazu in zwei Gruppen eingeteilt, die 
jeweils zwei Stationen durchliefen. 

In der ersten Station stand das Atemschutzgerät im Mittel-
punkt: 
Dabei wurden der Aufbau und die Funktion des Geräts und 
der Masken ausführlich erklärt. Ebenso wurden die richtige 
Bedienung sowie besonders beachtenswerte Punkte beim 
Auf- und Abrüsten besprochen. Ein weiterer Schwerpunkt 
lag auf der Atemschutzüberwachung (ATS-Überwachung). 
Hier wurden die Aufgaben der Überwachungsperson, die 
Dokumentation sowie sicherheitsrelevante Kontrollmaß-
nahmen erläutert. Ziel war es, einen sicheren und struktu-
rierten Ablauf im Einsatz sicherzustellen. 

Die zweite Station beschäftigte sich mit der Entstehung von 
Bränden und deren Entwicklungsphasen. 

Anhand der einzelnen 
Brandphasen ς vom 

Entstehungsbrand 
über die Wachstums-
phase bis hin zum 
Vollbrand und der Ab-
klingphase ς wurden 
Gefahren und ein-
satztaktische Maß-
nahmen erklärt. Zu-

dem wurde das richtige Vorgehen im Einsatz unter Atem-
schutz, insbesondere beim Innenangriff, besprochen. 

ς Vorgehen als Trupp 
ς Vollständige Ausrüstung 
ς Türöffnung 
ς Belüftungstechniken 

In diesem Zusammenhang wurden auch mögliche Gefahren 
wie eine Rauchgasdurchzündung & Rauchgasexplosion the-
matisiert. 

Abschließend wurde das neue Einsatzgerät, das Halligan 
Tool, vorgestellt. Die Kameraden erhielten eine Einweisung 
in die vielseitigen Einsatzmöglichkeiten dieses Werkzeugs, 
insbesondere im Bereich der Türöffnung sowie als Hebel- 
und Brechwerkzeug. 
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Schulungsabend Gerätekunde  

Am Montag, dem 02.03.2026, fand unsere erste Monats-
probe im Jahr 2026 statt. Der Abend wurde als Schulungs-
abend abgehalten und diente in erster Linie der Auffri-
schung und Vertiefung unseres Wissens rund um die Gerät-
schaften in unseren Einsatzfahrzeugen. Nach der Begrü-
ßung teilten wir die Mannschaft in drei Gruppen auf, sodass 
alle Stationen intensiv bearbeitet werden konnten. 

Bei der ersten Station 
wurde ein Teil der Ge-
rätschaften unseres 

Tanklöschfahrzeuges 
(TLF) genau bespro-
chen. Der Schwerpunkt 
lag dabei auf der Vor-
stellung unserer neuen 

Akku-Gerätschaften 
sowie dem neuen Koffer für die Türöffnung. Neben den 
technischen Details wurden vor allem die richtige Handha-
bung, Sicherheitsaspekte und die Lagerungsorte im Fahr-
zeug erklärt. 

Die zweite Station widmete sich dem restlichen Teil der Ge-
rätschaften des TLF. Ein besonderer Fokus lag auf der Mit-
hilfe beim Ausrüsten des Atemschutztrupps. Ebenso wurde 
die Atemschutzüberwachung sowie die Kommunikation 
zwischen Überwachung und Atemschutztrupp ausführlich 
behandelt. 

Bei der dritten Station wurden die Gerätschaften unseres 
Kleinlöschfahrzeuges (KLF) genauestens besprochen. Auch 
hier stand das Auffrischen der Lagerungsorte sowie der si-
chere und effiziente Umgang mit den einzelnen Geräten im 
Mittelpunkt. 

Gerade beim ersten Schulungsabend im Jahr geht es da-
rum, sich wieder intensiv mit den Lagerungsorten und der 
Bedienung der Gerätschaften in unseren Fahrzeugen ver-
traut zu machen. Dieses Wissen bildet die Grundlage für ein 
sicheres und rasches Arbeiten im Einsatzfall. 

In diesem Zuge möchten wir uns besonders bei Sebi, Andi, 
Tomi sowie bei allen Beteiligten bedanken, die bei den Um-
bauarbeiten unseres TLF tatkräftig mitgeholfen haben. Vie-
len Dank für euren Einsatz und eure Unterstützung! 

Begehung der Flucht ς und Rettungswege im Arlbergtun-
nel  

Am Montag, den 16.03.2025, führte der Abschnitt Stanzer-
tal eine Begehung der Flucht- und Rettungswege im Arlberg 
Straßentunnel durch. Dabei konnten wir uns ein umfassen-
des Bild über die örtlichen Gegebenheiten im Tunnel ma-
chen. 

Besichtigt wurden unter anderem die Aufgänge in den Zu-
luftkanal bis hin zum Sammelraum sowie der Einsatzraum 
beim Tunnelportal in St. Jakob. Besonders im Fokus stand 
das bestehende Rettungskonzept: Im Ereignisfall sollen sich 

die im Tunnel befindlichen Personen über die Aufgänge in 
den Zuluftkanal und weiter in den Sammelraum begeben, 
um dort einen sicheren Bereich zu erreichen und auf die 
Einsatzkräfte zu warten. 

Für uns als Feuerwehr bedeutet das im Einsatzfall neben 
der Brandbekämpfung und technischen Hilfeleistung vor al-
lem auch die Betreuung von verletzten und betroffenen 
Personen. Gleichzeitig ist es unsere Aufgabe, die Flucht-
wege sowie den Zuluftkanal systematisch nach eventuell 
zurückgebliebenen Personen abzusuchen. 

Ein weiterer wichtiger Punkt war die Besichtigung des Ein-
satzraumes beim Tunnelportal. Dieser dient im Ernstfall als 
zentrale Drehscheibe für die Einsatzleitung, in der alle be-
teiligten Blaulichtorganisationen und Behörden zusam-
menarbeiten, um den Einsatz zu koordinieren und abzuwi-
ckeln. 

Im Herbst 2025 wurde im Rahmen einer Übung die Rettung 
von Personen über die Flucht- und Rettungswege sowie der 
anschließende Abtransport über den Arlberg Bahntunnel 
beübt. Die dabei gewonnenen Erkenntnisse konnten be-
reits in die bestehenden Abläufe und Einrichtungen inte-
griert werden. 

Solche Begehungen sind für uns von großer Bedeutung. Nur 
wer die örtlichen Gegebenheiten kennt, kann im Ernstfall 
schnell, sicher und effizient handeln. 

Ein großes Dankeschön an Bruno und Johannes von der AS-
FINAG für die interessante und praxisnahe Führung sowie 
die wertvollen Einblicke in das Flucht- und Rettungskon-
zept. 

Einsätze 

Kaminbrand in Schnann 

Am Samstag, den 03.01.2026, wurden wir gemeinsam mit 
der Feuerwehr Schnann zu einem Kaminbrand in Schnann 
alarmiert.  

 

Nach dem Eintreffen erfolgte eine Lageerkundung mit zwei 
Atemschutztrupps durch die Feuerwehr Schnann und Pett-
neu. 
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In weiterer Folge wurden in Zusammenarbeit mit den an-
wesenden Kaminkehrern die brennenden Rußablagerun-
gen im Kamin entfernt. Anschließend erfolgte eine Kon-
trolle mittels Wärmebildkamera, um ein erneutes Aufflam-
men auszuschließen. 

Verkehrsunfall L76 ς Bereich Reithrinne  

Am 05. Jänner 2026 wurden die Feuerwehren Pettneu und 
Flirsch gegen 13:30 Uhr zu einem Verkehrsunfall auf 
der L68 Stanzertalstraße im Gemeindegebiet Pettneu alar-
miert. 

 

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte stellte sich heraus, 
dass zwei Pkw frontal kollidiert waren und infolge der Kol-
lision beide Fahrzeuge von der Fahrbahn abgekom-
men sind. Eine Person war in einem der Unfallfahr-
zeuge eingeschlossen und musste von der Feuerwehr mit-
tels hydraulischem Rettungsgerät schonend befreit wer-
den. 

Insgesamt wurden zwei Personen verletzt. Sie wurden nach 
der Erstversorgung durch den Rettungsdienst sowie 
den Notarzthubschrauber Robin 3 in das Krankenhaus 
Zams eingeliefert. 

Die Feuerwehren Pettneu und Flirsch übernahmen die Ab-
sicherung der Unfallstelle, stellten den Brandschutz sicher 
und unterstützten den Rettungsdienst bei der Versorgung 
der verletzten Personen. Nach Abschluss der Rettungsar-
beiten wurde die Fahrbahn gereinigt und die beschädigten 
Fahrzeuge durch ein Abschleppunternehmen geborgen. 

Die L68 Stanzertalstraße war während der gesamten Ein-
satzdauer für rund zwei Stunden vollständig gesperrt. 

Die Feuerwehr Pettneu bedankt sich bei der Bevölkerung 
und bei Allen die beim Freiräumen der Hydranten in der 
heurigen Wintersaison halfen. 

Mehr Berichte und Bilder sind auf unserer Homepage 
www.feuerwehr-pettneu.at verfügbar. 

Berichte: Patrick Zangerle, Johannes Scalet, Eva Gröbner 
Fotos: Feuerwehr Pettneu und   

Arlbergphotography, Christoph Habicher 

Das stille Herz des Dorfes 

Im Dorf aufzuwachsen bedeutet, in einer Welt groß zu wer-
den, die auf den ersten Blick unscheinbar wirkt ς und doch 
voller Leben steckt. Es ist eine Welt, in der man nicht ano-
nym bleibt, in der Gesichter vertraut sind und Namen Ge-
schichten tragen. Eine Welt, die leiser ist als die Stadt, aber 
gerade deshalb so viel Raum zum Atmen lässt. 

Schon als Kinder erfahren wir hier etwas, das heute nicht 
mehr selbstverständlich ist: Vertrauen. Kinder gehen al-
leine in die Schule, laufen über bekannte Wege, vorbei an 
Feldern, Gärten und Häusern, aus denen man gegrüßt wird. 
Oft wissen andere Erwachsene, wo man hingehört, wer die 
Eltern sind, ob man ein wenig schüchtern oder besonders 
neugierig ist. Man wächst nicht nur in einer Familie auf, 
sondern in einer ganzen Gemeinschaft. 

Das Dorf lebt von seinen Traditionen. Manche werden von 
Generation zu Generation weitergegeben und gewinnen 
dadurch an Bedeutung. Feste im Jahreslauf, das gemein-
same Schmücken, das Aufbauen von Zelten, das Zusam-
mensitzen bis spät in die Nacht ς all das verbindet die Men-
schen miteinander. Andere Bräuche hingegen werden lei-
ser, verlieren sich mit den Jahren, weil Zeiten sich ändern 
oder Menschen fehlen, die sie weitertragen. Und doch 
bleibt etwas davon zurück ς in Erzählungen, in alten Fotos, 
in Erinnerungen, die weitergegeben werden. 

Das Dorf ist kein perfekter Ort. Es ist manchmal laut, 
manchmal eng, manchmal anstrengend. Aber es ist echt. Es 
trägt die Menschen, die hier leben, mit all ihren Eigenhei-
ten. Es bietet Halt, ohne einzuengen, und Nähe, ohne sich 
aufzudrängen. 

Denn ja, im Dorf gibt es alles: Feste und Freuden, aber auch 
Streitereien, Missverständnisse und Gerede. Es gibt Gspu-
sis, die jeder kennt, noch bevor sie offiziell sind und Tren-
nungen, über die man leise spricht. Nähe kann manchmal 
anstrengend sein. Man kann sich nicht aus dem Weg gehen 
ς und genau das zwingt uns, miteinander auszukommen. 
Als Außenstehender braucht man oft länger, um diese fei-
nen Bande zu erkennen, die das Leben hier miteinander 
verknüpfen. 

Zwischen all dem entstehen Freundschaften, Liebeleien, 
Familien. Beziehungen wachsen langsam, oft begleitet von 
neugierigen Blicken und gut gemeinten Ratschlägen. 
Freude und Trauer werden geteilt, Geburtstage gemeinsam 
gefeiert, Abschiede gemeinsam getragen. Das Dorf vergisst 
nicht, wenn jemand fehlt. 

Vielleicht ist es genau das, was das Dorfleben so wertvoll 
macht: das Gefühl, Teil von etwas Größerem zu sein. Gese-
hen zu werden. Dazuzugehören. Und zu wissen, dass man 
ς wenn es darauf ankommt ς nicht alleine ist. 

Solange Menschen aufeinander achten, wird das Dorf mehr 
sein als ein Ort: ein Zuhause. 

Text: Caroline Riepl 

http://www.feuerwehr-pettneu.at/


10       

 

 

Informationsbüro Pettneu - Öffnungszeiten 
Winter: 
Montag bis Samstag  8.00 ς 12.00 / 13.00 ς 18.00 h 
Sonn- und Feiertag 8.00 ς 11.00 h 
 
Zwischensaison: 
Montag bis Freitag 8.00 ς 12.00 h  
 

 

Saisonfinale Ski*Arlberg 
Die Pisten und Bahnen im Bereich Galzig/Valluga, Gam-
pen/Kapall und Rendl sind bis 19. April 2026 in Betrieb. 
Vom 7. bis 19. April werden die Liftpässe zum ermäßigten 
Sonnenskiwochentarif angeboten. 
 

 
 

Skibusse und Nachtbusse 
 
Skibus Stanzertal / St. Anton / Verwallbus 
Vollbetrieb:  bis 06.04.26 
Teilbetrieb: 07.04. bis 19.04.26  
 
Nachtbusse Stanzertal / St. Anton (kostenpflichtig) 
 täglich bis 06.04.26 
 10./11.04. und 17./18.04.26 
 
½ŜƴǘǊǳƳǎƘǳǘǘƭŜ α!b¢hhbά 
Betrieb: bis 06.04.26 
 
Linie 760 St. Anton ς Lech 
Vollbetrieb:  bis 12.04.26 
Teilbetrieb:  ab 13.04.26 
 
Informationen und Ticketpreise sind auf der Homepage 
des VVT ersichtlich: www.vvt.at 

 
 

Angebote zum Saisonausklang 
 
Wellnesspark Arlberg Stanzertal 
05448 22276 | www.wellnesspark-arlberg.at  
Öffnungszeiten bis 12.04.26 
Schwimmbad Mi - Mo 13.00 ς 22.00 h 
Sauna Mi - Mo 15.00 ς 22.00 h 
 Dienstag Ruhetag!  
Arlberg WellCom 
05446 4001 |  www.arlberg-wellcom.at 
Öffnungszeiten bis 19.04.26 
Schwimmbad täglich 10.00 ς 22.00 h 
Sauna täglich 12.00 ς 22.00 h 
Fitness-Studio täglich 10.00 ς 22.00 h 
 
Museum St. Anton  
05446 4000 | www.museum-stanton.com 
Öffnungszeiten bis 19.04.26 
täglich 12.00 ς 18.00 h  
 
Wagner Hütte 
05446 30604 | www.wagnerhuette.at 
Öffnungszeiten bis 19.04.26 
täglich 10.00 ς 18.00 h 
 
Sportzentrum arl.park 
0660 9988066 | www.arlpark.at 
durchgehend geöffnet  
Hauptsaison:  täglich ab 9.00 h 
Nebensaison: Mo ς Fr 14.00 ς 19.00 / 21.00 h 
 Sa ς So  9.00 ς 19.00 / 21.00 h 
 

Veranstaltungen im April 
 
30.03. ς 06.04. Stanton culinary collective 
04. ς 19.04. Tanzcafé Arlberg Music Festival 
07. + 10.04. Gildenmeisterschaft, Flirsch 
10.04. Vernissage Inge Pechtl, Kunstraum Pet-

tneu 
11.04. Clubrennen SC Pettneu 
18.04. Der Weisse Rausch 
19.04. Figlrennen, Strengen 
25.04. Karabinerschießen, Flirsch 
25.04. Abend der Blasmusik, Strengen 
25. ς 26.04. Dorfschießen, Strengen 
30.04. Frühjahrskonzert der MK Schnann, Ge-

meindesaal Pettneu 
 

Tourismusverband St. Anton am Arlberg  

Ortsstellen Pettneu & Schnann 
Tel. +43 5448 8221   |   pettneu@stantonamarlberg.com  

www.stantonamarlberg.com  
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Tanzcafé Arlberg Music Festival 
4. bis 19. April  
 
Ob auf der Tanzfläche mitten im Schnee, vor der impo-
santen Bergkulisse oder abends in der Hotel-Lounge: Ge-
nießen Sie mitreißende Konzerte, einzigartige Sounds & 
entspannte Festivalvibes in der beeindruckenden Bergku-
lisse am Arlberg. 
 
Headliner  
Julian le Play 04.04., Festivalbühne St. Anton 
Eli Preiss 05.04., Festivalbühne St. Anton 
Esther Graf 11.04., Festivalbühne Lech 
Chris Steger 17.04., Festivalbühne St. Anton 
Milow 19.04., Festivalbühne Lech 
 

 
Weitere Info: www.tanzcafe-arlberg.com 

 
Das Beste zum Schluss:  
 α5ŜǊ ²ŜƛǎǎŜ wŀǳǎŎƘά ŀƳ муΦ !ǇǊƛƭ  
 
Wenn am 18. April nachmittags die Lifte schließen, geht 
es im Skigebiet von St. Anton am Arlberg erst richtig los. 
9ǎ ƛǎǘ ŘŜǊ ¢ŀƎ ŘŜǎ α²ŜƛǎǎŜƴ wŀǳǎŎƘά ς dem Kultskirennen, 
das seine Teilnehmer alljährlich an ihre sportlichen Gren-
zen treibt. Schon tagsüber liegt eine knisternde Stimmung 
in der Luft: Auffällig viele Skifahrer tragen Rennanzüge 
und überspielen ihre aufsteigende Nervosität mit Witzen 
in der Gondel oder betont lässigen Gesichtern.  
Und dann wird es ernst: Es begeben sich 555 Skifahrer, 
Snowboarder oder Telemarker an den Massenstart beim 
Vallugagrat. 
 
5ŀǎ ƳƛǘǘƭŜǊǿŜƛƭŜ ƭŜƎŜƴŘŅǊŜ ŀƭǇƛƴŜ {ƪƛǊŜƴƴŜƴ α5ŜǊ ²ŜƛǎǎŜ 
wŀǳǎŎƘά ȊƛŜƘǘ ƧŜŘŜǎ WŀƘǊ ¢ŀǳǎŜƴŘŜ ²ƛƴǘŜǊǎǇƻǊǘƭŜǊ ŀǳǎ ŀƭπ
ler Welt nach St. Anton am Arlberg. Dabei sein kann 
grundsätzlich jeder, doch manch einer weiß aus Erfah-
rung: Dieses Rennen ist nichts für jedermann. Bereits die 
richtige Position beim Massenstart bringt später entschei-
dende Sekunden. Die wahre Herausforderung folgt je-
ŘƻŎƘ ƪǳǊȊ ŘŀƴŀŎƘ ŀƳ α{ŎƘƳŜǊȊŜƴǎōŜǊƎάΥ ²ŜǊ ŘŜƴ ǊǳƴŘ 
150 Meter langen Zwischenaufstieg zu schnell hinauf has-
tet, dem brennen oben die Lungen. Wer's zu entspannt 

angeht, fällt zurück. Auch sonst erfordert die unpräpa-
rierte Piste skifahrerisches Können und Geschicklichkeit. 
Die Rekordzeit über die Gesamtstrecke stellte 2017 Ma-
thias Gorbach mit sieben Minuten und neun Sekunden 
auf. Seitdem gilt es, diese zu knacken. Elf bis 18 Minuten 
sind hingegen guter Durchschnitt. Das spielt aber gegen 
Ende des Rennens oft eine untergeordnete Rolle - denn 
dann heißt es nur noch: Hauptsache im Ziel ankommen. 
Zuschauer können dort einige schrill gekleidete Teilneh-
mer beobachten, die erst nach einer halben Stunde gelas-
sen eintrudeln. Spätestens dann wird klar ς bei diesem 
Rennen bleibt der Spaß nicht auf der Strecke. 
 
.Ŝƛ ŘŜǊ ǾŜǊƪǸǊȊǘŜƴ ±ŜǊǎƛƻƴΣ ŘŜƳ α²ŜƛǎǎŜƴ wŀǳǎŎƘ aƛƴƛά 
bekommen auch Teilnehmer im Alter zwischen 11 und 16 
Jahren die Chance, bei diesem einzigartigen Rennen teil-
zunehmen. 
 

 
 
Programm: 
Freitag, 17.04. 
18.00 - 20.00 h Startnummern-Ausgabe  

im Arlberg WellCom 
 
Samstag, 18.04.   
8.30 - 13.00 h Startnummern-Ausgabe  

im Arlberg WellCom 
ab 13.00 h Pasta Party im Galzigrestaurant 
16.30 h Start "Der Weisse Rausch Mini" 
17.00 h Start "Der Weisse Rausch" 
18.30 h  Wertungsschluss 
19.00 h Siegerehrung am Vorplatz des Touris-

musverbandes 
mit anschließender Ö3-Disco 

Livestream: www.der-weisse-rausch.at 
 
Teamwertung 
Seit 2023 wird auch das schnellste Team prämiert. In je-
dem Team muss mindestens 1 Dame sein, 1 Team besteht 
aus mindestens 3 Personen. Gewertet werden die 
schnellsten drei Zeiten. Bei der Anmeldung ist auf die rich-
tige Schreibweise des Team-Namens zu achten, damit die 
Zeitnehmung die Personen zuordnen kann. 
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St. Anton Sommer-Karte  
13. Juni bis 4. Oktober 2026 

 
Mit der St. Anton Mobilitäts-Karte erle-
ben unsere Gäste den Sommer haut-
nah! Die Karte bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten, die einzigartige Region rund 
um St. Anton am Arlberg zu entdecken. 
Die St. Anton Gäste-Karte ist bereits ab 
der ersten Übernachtung kostenlos 
beim Vermieter erhältlich.  
 

Folgende Leistungen sind in der Mobilitäts-Karte enthal-
ten:  

¶ Kostenlose Nutzung der regionalen Busse  

¶ 1x Einritt ins Museum  

¶ 1x Eintritt Bergbau Gand 

¶ 1x Eintritt Tiroler Abend 

¶ 1x Fackelwanderung 

¶ 1x geführte Wanderung laut Wochenprogramm 

¶ 1x Führung laut Wochenprogramm 

¶ Kinderprogramm 
 

Noch mehr Leistungen für den per-
fekten Erlebnissommer am Arlberg: 
Die St. Anton Sommer-Karte Pre-
mium können Gäste für 3, 5 oder 7 
Tage aufbuchen und das Angebot ih-
rer St. Anton Mobilitäts-Karte 
dadurch zusätzlich um viele attrak-
tive Leistungen erweitern.  

Folgende Leistungen sind in der Som-
mer-Karte Premium enthalten:  

¶ Alle Leistungen der St. Anton Mobilitäts-Karte 

¶ Bergbahnen: tägliche Nutzung der Seilbahnen in St. 
Anton am Arlberg   

¶ Badespaß: täglicher Eintritt Arlberg WellCom und 
Wellnesspark Arlberg Stanzertal  

¶ Aktivitäten laut Wochenprogramm 

¶ Bonus auf E-Bike Verleih  

¶ 1x Greenfee für den 9-Loch Golfplatz in St. Anton  

¶ 1x E-Motocross-Bikes im Bikepark Eldorado  

¶ Weitere Bonus- und Rabattleistungen der Sommer-
kartenpartner  
 

PREISE Erwachsen Kind * 

3 Tage 81,50 40,50 

5 Tage 102,00 51,00 

7 Tage 123,00 61,50 

*) Kinder von 7 bis 16 Jahren, bis 6 Jahre frei. 

 

Für Vermieter gibt es die Möglichkeit die St. Anton Som-
mer-Karte im Gesamtpaket anzubieten. Eckpunkte dieser 
Umlagekarte sind:  

¶ Der Vermieter bezahlt im Gültigkeitszeitraum für jede 
Nächtigung pro Gast einen Umlagebetrag (analog 
Ortstaxe). Dieser kann zur Gänze oder teilweise an 
den Gast weiterverrechnet werden. Dafür erhält je-
der Gast die Sommerkarte Premium für den gesam-
ten Aufenthalt ausgehändigt. 

¶ Vorteil: Die Sommerkarte Premium und deren Leis-
ǘǳƴƎŜƴ ƪǀƴƴŜƴ ǾƻƳ .ŜǘǊƛŜō ŀƭǎ ŀǘǘǊŀƪǘƛǾŜ αLƴƪƭǳǎƛǾπ
ƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴά ōŜǿƻǊōŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 

¶ Der Vermieter schließt im Vorfeld einen Vertrag mit 
dem Tourismusverband ab. 
 

Sollten Sie Interesse an dem Umlagekarten-System ha-
ben, wenden Sie sich bitte an Boris Dukanovic unter som-
merkarte@stantonamarlberg.com 

 

Seilbahnen Sommerbetrieb 2026 
 
Gampen- und Kapallbahn  
13.06. ς 15.09.26 Freitag bis Dienstag 
Galzig- und Vallugabahnen  
03.07. ς 04.10.26 täglich 
 07. und 08.09. geschlossen 
Rendlbahn 
17.06. ς 17.09.26  Mittwoch und Donnerstag 
 zusätzlich am 15.08.26 
Bergrestaurants  Öffnungszeiten wie Seilbahnen 
 

Webinare der Vermieterakademie  
 
Die eVermieterakademie ist eine Online-Lernplattform 
für die Vermieterinnen und Vermieter, die private oder 
gewerbliche Betriebe führen.  
¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ ŘƛŜǎƧŅƘǊƛƎŜƴ {ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘ αYL ϧ !ǳǘƻƳŀǘƛǎƛŜπ
ǊǳƴƎά ǿŜǊŘŜƴ ±ŜǊƳƛŜǘŜǊ ǇǊŀȄƛǎƴŀƘ ŘŀōŜƛ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΣ ǎƛŎƘ 
auf zukünftige Anforderungen vorzubereiten. Die Webi-
nare behandeln unter anderem Themen wie Online- und 
Social-Media-Marketing, Preisgestaltung, Rechtssicher-
heit sowie Grafik- und Fotodesign und geben hilfreiche 
Impulse für den Betriebsalltag. 
 
!ƭƭŜ .ŜǎŎƘǊŜƛōǳƴƎŜƴ ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ ½ǳƎŀƴƎǎƭƛƴƪǎ Ȋǳ ŘŜƴ α²ƛǎπ
sens-5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎŜƴά ŦƛƴŘŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜǊ ²ŜōǎŜƛǘŜ ŘŜǊ ±ŜǊπ
mieterakademie Tirol. Zusätzlich stehen in der Mediathek 
zahlreiche Videomitschnitte vergangener Webinare zur 
Nachschau zur Verfügung.  

 
Zugangslink: 
Webinare: www.vtt.tirol/webinare  
Mediathek: www.vtt.tirol/webi-
nare/mediathek 
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Veranstaltungen Frühjahr und Sommer 2026 

09.05. Muttertagskonzert der MK Pettneu 
09.05. Bezirks-Atemschutzbewerb, Flirsch 
16.05. Frühjahrskonzert der MK Flirsch 
22. ς 23.05. Theateraufführung, Strengen  
24.05. Frühlingserwachen der Bergrettung, 

Flirsch 
29. ς 30.05. Theateraufführung, Strengen 
07.06. Flirscher Skihütte geöffnet 
07.06. Theateraufführung, Strengen 
12. ς 13.06: Theateraufführung, Strengen  
13.06. Start Sommersaison 
14.06. Herz-Jesu-Konzert in Pettneu   
 Herz-Jesu-Konzert in Flirsch 
19. ς 20.06. Theateraufführung, Strengen 
24.06. Schießtreff, Flirsch 
26. ς 27.06. Theateraufführung, Strengen 
27.06. Montafon Arlberg Marathon 
27.06. Vereinsturnier in Strengen 
Juli - Sept. wöchentliche Platzkonzerte 
03.07. Pettneuer Markttag 
05.07. Flirscher Skihütte geöffnet 
11. ς 12.07 Sportfest des FC Flirsch 
15.07. Schießtreff, Flirsch 
16.07. Open Air Tiroler Abend, Flirsch 
17. ς 19.07. Dorffest in St. Anton   
19.07. Hüttenfest, Strengen 
25. ς 26.07. Kirchtagsfest in St. Jakob 
30.07. Open Air Tiroler Abend, Schnann 
31.07. ς 02.08. Arlberg Giro, St. Anton 
01. ς 02.08. Dorffest, Strengen 
02.08 Flirscher Skihütte geöffnet 
05.08. Schießtreff, Flirsch 
07.08. Pettneuer Markttag 
07. ς 10.08. Audi Alpen Touren, St. Anton 
07. ς 09.08. Zeltfest der Schützen, St. Anton 
13.08. Open Air Tiroler Abend, Pettneu 
14. ς 15.08. Pettneuer Kirchtagsfest 
15.08. Kräuterfest auf der Sennhütte 
19. ς 22.08. Filmfest St. Anton 
21. ς 23.08. Kirchtagsfest, Flirsch 
26.08. Schießtreff, Flirsch 
29.08. Arlberger Wadlbeisser, St. Anton 
30.08. Gildenmeisterschaft, Strengen 
03. ς 06.09. Mountain Yoga Festival 
04.09. Pettneuer Markttag 
06.09. Schnanner Kirchtagsfest 
06.09. Flirscher Skihütte geöffnet 
11. ς 13.09. Line Dance Festival, St. Anton 
Mitte Sept. Almabtrieb und Bauernfest 
16.09. Schießtreff, Flirsch 
26.09. Strenger Markt 
03.10. Flirscher Knödelfest 
04.10. Schelfalarfest, Pettneu  
04.10. Ende Sommersaison 

Details: www.stantonamarlberg.com  
Promotion Kits für alle Veranstaltungen des Tourismus-
verbandes sind zur freien Verwendung und können für 
Screens, gedruckt als Aushang, auf der Webseite oder auf 
Social Media verwendet werden:  
www.stantonamarlberg.com/de/promotion-kits 

Gerne stellen wir Vereinsveranstaltungen 
auf unsere Homepage. Wir bitten um zeitge-
rechte Information mit Plakat, Bilder und 
Beschreibung an unser Büro:  
pettneu@stantonamarlberg.com 

 

Arlberger Wadlbeisser am 29. August 2026 
 
Der Schweiß rinnt, die Wadln brennen, der Puls spielt ver-
rückt. Aber du bist verrückter: Du läufst, robbst und 
rutschst unermüdlich durch St. Anton am Arlberg, um 
dich beim Arlberger Wadlbeisser ins Ziel zu retten. 

DŀƴȊ ƴŀŎƘ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α{ƛƎƘǘǎŜŜƛƴƎ ŀǳŦ ŘƛŜ ƘŀǊǘŜ ¢ƻǳǊά 
lädt das Hindernisrennen Arlberger Wadlbeisser zu einer 
Ortsbesichtigung der besonderen Art. Auf dem Rundpar-
cours bieten sich nicht nur herrliche Panoramaaussich-
ten, sondern auch Sehenswürdigkeiten wie der Ortskern, 
das Museum und die Kunstmeile. Doch die Athlet:innen 
werden kaum Gelegenheit haben sich den Besonderhei-
ten zu widmen, wenn sie sich robbend, kletternd, 
schwimmend und balancierend durch den Hindernispar-
cours schlagen.  
Angespornt von DJ-Sounds, Moderatoren und Zuschau-
ern geht es nicht nur über Stock und Stein. Die Sportler:in-
nen erwarten Holzwände, Wasserbassins, Rutschpartien, 
Balanceparcours, Kletterwände und vieles mehr. Der 
Kampf gegen den inneren Schweinehund hat begonnen. 
Sportler:innen, denen der Arlberger Wadlbeisser im Al-
ƭŜƛƴƎŀƴƎ Ȋǳ ŀƴǎǘǊŜƴƎŜƴŘ ŜǊǎŎƘŜƛƴǘΣ ƪǀƴƴŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ αWǳǎǘ 
ŦƻǊ Ŧǳƴά ²ŜǊǘǳƴƎ ŀƭǎ DǊǳǇǇŜ ƳƛǘƭŀǳŦŜƴΦ 

12,5 Kilometer - 500 Höhenmeter - 22 Hindernisse. 
7 Kilometer - 200 Höhenmeter - 19 Hindernisse. 

Du hast die Wahl! 

Ob Einzelstarter, Team oder Just-for-Fun ς hier ist für alle 
etwas dabei! Nach dem Rennen sorgen Live-Musik sowie 
die Pasta- und Wadlbeisser-Party für die perfekte Stim-
mung. 
 
Sichere dir jetzt einen Startplatz:  
www.arlberger-wadlbeisser.at 
 

 

http://www.stantonamarlberg.com/de/promotion-kits
http://www.arlberger-wadlbeisser.at/
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Änderungsmeldungen von Vermietern und 
Gewerbeberichtigten bezüglich des  
Pflichtbeitrags nach dem Tiroler  
Tourismusgesetz 2006  
 

Wir erinnern nochmals über 
eine wichtige Änderung sei-
tens der Tiroler Landesregie-
rung, die ab dem 1. März 2026 
in Kraft getreten ist. Seit die-
sem Zeitpunkt haben Ände-
rungsmeldungen (z.B. Beendi-
gung des Gewerbes, Umgrün-
dungen, Übergaben etc.) nur 
noch vom Abgabepflichtigen 
(Vermieter/Gewerbeberech-

tigter) selbst oder einem berufsmäßigen Vertreter (Steu-
erberater etc.) direkt und schriftlich an die Abteilung für 
Tourismus und -beitragsservice zu erfolgen. 
  
Welche Änderungen müssen an die Tiroler Landesregie-
rung und den Tourismusverband gemeldet werden?  
Å Beendigung der Vermietung/des Gewerbes 
Å Betriebsübergaben 
Å Umgründungen und andere relevante Änderungen 
  
Wie können Sie Ihre Änderungsmeldungen beim Land Ti-
rol einreichen? 
Übermittlung von Änderungsmeldungen der Vermie-
ter/Gewerbeberechtigten:  
Å Per Post: Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. für 

Tourismus und -beitragsservice, Eduard-Wallnöfer-
Platz 3, 6020 Innsbruck 

Å Per E-Mail: tourismus@tirol.gv.at 
Å Online: Digital Service Tirol unter www.tirol.gv.at/digi-

talservicetirol 
 

 Bitte beachten Sie, dass alle Änderungen (Beendigung 
des Gewerbes, Umgründungen, Übergaben etc.) auch 
weiterhin zusätzlich an den Tourismusverband St. Anton 
am Arlberg gemeldet werden müssen. 
Die Bekanntgabe der Änderungen haben an Sabrina Falch 
(falch.sabrina@stantonamarlberg.com) oder  unsere 
Ortsstellen Pettneu bzw. Flirsch  (pettneu@stantona-
marlberg.com, flirsch@stantonamarlberg.com) zu erfol-
gen. 
  
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der 
Tiroler Landesregierung.  
Bei Fragen stehen unsere Mitarbeiterinnen gerne zur Ver-
fügung. 
 
 
 
 

Zum Schluss noch etwas Nostalgie  
 
Ein gemeinsamer Messeauftritt der damaligen Fremden-
verkehrsverbände Pettneu, Flirsch und Strengen in der 
Grugahalle in Essen im Jahr 1976. 
 

 
 

In den Protokollen ist dazu vermerkt: 
α5ŜǊ hōƳŀƴƴ ōŜǊƛŎƘǘŜǘ ŘŜǊ ±ƻƭƭǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎΣ Řŀǎǎ ŘŜǊ 
FVV Pettneu gemeinsam mit den Verbänden Flirsch und 
Strengen einen Stand bei der Essener Wintersportmesse 
gemietet hat und dort Werbung betreiben wird. Alle Ver-
mieter, die über Prospekte oder Postkarten verfügen, 
werden eingeladen diese dem FVV nach Essen mitzuge-
ōŜƴΦά 
αCǸǊ ŘƛŜ ²ŜǊōŜǊŜƛǎŜ ƴŀŎƘ 9ǎǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴ hōƳŀƴƴ aŀǘǘ 
Rudolf und Kassier Windisch Karl bestellt, denen eine Spe-
senvergütung bewilligt wird. Weiters werden für den Auf-
bau und die Betreuung des Messestandes der FVV Sekre-
tär und Matt Marianne bestellt, denen ebenfalls eine Ver-
ƎǸǘǳƴƎ ȊǳŜǊƪŀƴƴǘ ǿƛǊŘΦά 
 

 
 

Wir bedanken uns bei allen Vermietern, Partnern und 
Gästen für die gute Zusammenarbeit während des Win-
ters und wünschen allen eine erholsame Zwischensaison! 
 

Tourismusverband St. Anton am Arlberg 
Ortsstellen Pettneu und Schnann 
Matt Manfred, Vorstand des TVB  

Traxl Wolfgang, Aufsichtsrat des TVB  
Traxl Silvia, Teamleiterin Pettneu/Schnann  

Bilder: TVB St. Anton am Arlberg 
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Kirchenchornachrichten 

Gemeinschaft, Abschied und eine Scheckübergabe 

Der Kirchenchor Pettneu prägt seit vielen Jahren das 
kirchliche wie auch das kulturelle Leben unserer Ge-
meinde. Neben dem gemeinsamen Singen stehen vor al-
lem Gemeinschaft und Miteinander im Mittelpunkt. In 
diesen Monaten lagen jedoch Freud und Leid besonders 
nah beieinander: Nachdem ein großzügiger Spendens-
check für den guten Zweck überreicht werden konnte, 
musste der Chor einen schweren Verlust hinnehmen. Mit 
Gerhard Mathies verliert der Chor eines seiner langjäh-
rigsten Mitglieder ς einen Menschen, der den Chor über 
Jahrzehnte mitgetragen hat und eine große Lücke hinter-
lässt. 

α²ƛǊ ǎƛƴŘ ŜƛƴŜ ƎǊƻǖŀǊǘƛƎŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘΣ Ŝƛƴ ǿƛǊƪƭƛŎƘ ŦŜƛπ
ƴŜǊ IŀǳŦŜƴάΣ ǎŀƎǘ !ƭƻƛǎ ό[ƻƛǎύ {ŎƘŜǊƭΣ ŘŜǊ Ƴƛǘ ǎŜƛƴŜƴ рл 
Jahren Mitgliedschaft das längst dienende Mitglied des 
ǊǳƴŘ тл WŀƘǊŜ ōŜǎǘŜƘŜƴŘŜƴ YƛǊŎƘŜƴŎƘƻǊǎ tŜǘǘƴŜǳ ƛǎǘΦ α9ƛπ
gentlich würde auch Gerhard Mathies heuer sein 50-jäh-
ǊƛƎŜǎ WǳōƛƭŅǳƳ ŦŜƛŜǊƴάΣ ŜǊƎŅƴȊŜƴ [ƻƛǎ {ŎƘŜǊƭ ǳƴŘ ŘƛŜ ǸōǊƛπ
gen Chormitglieder traurig. Der Kirchenchor Pettneu 
musste mit seinem unerwarteten Tod einen schweren 
Verlust verkraften ς ƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘ ǿƛŜ ŀǳŎƘ ƎŜǎŀƴƎƭƛŎƘΦ α9Ǌ 
fehlt uns in jeder Hinsicht, besonders natürlich als 
aŜƴǎŎƘΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ƛƳ ¢ŜƴƻǊǊŜƎƛǎǘŜǊΦά Der Kirchenchor 
Pettneu ist offen für alle Interessierten, die gerne einmal 
bei einer Probe hineinschnuppern möchten. Diese finden 
jeweils am Mittwoch um 20 Uhr im Widum statt. Im Mit-
telpunkt steht dabei vor allem eines: die Gemeinschaft. 
Man tauscht sich aus, es wird herzlich gelacht, und ge-
meinsam geht man dem liebsten Hobby nach ς dem Sin-
ƎŜƴΦ 5ƛŜ /ƘƻǊƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ōŜǘƻƴŜƴΥ α²ŜǊ CǊŜǳŘŜ ŀƳ {ƛƴƎŜƴ 
hat und Lust, uns kennenzulernen, ist herzlich eingela-
ŘŜƴΦά DƭŜƛŎƘȊŜƛǘƛƎ ǊŅǳƳŜƴ ǎƛŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ǿŜƛǘǾŜǊōǊŜƛǘŜǘŜƴ 
DŜǊǸŎƘǘ ŀǳŦΥ α±ƛŜƭŜ ƎƭŀǳōŜƴΣ Ƴŀƴ ƳǸǎǎŜ bƻǘŜƴ ƭŜǎŜƴ ƪǀƴπ
nen oder gesanglich besonders ausgebildet sein ς aber 
das stimmt nicht. Auch Mitglieder von auswärts sind je-
ŘŜǊȊŜƛǘ ǿƛƭƭƪƻƳƳŜƴΦά 5ŀ ŘƛŜ beiden musikalischen Leiter, 
Marlies Studenik und Lois Scherl, selbst begeisterte Sän-
ger sind und sich gern wieder in den Reihen des Chors ein-
finden würden, wird zudem eine Chorleiterin oder ein 
Chorleiter gesucht. 

 

Der Kirchenchor Pettneu zählt heute 24 Sängerinnen und 
Sänger und wird von Obfrau Christine Lorenz sowie ihrer 
Stellvertreterin Daniela Nitsch geleitet. Die musikalische 
Führung übernehmen wie erwähnt im Wechsel Lois 
Scherl und Marlies Studenik. Im Laufe eines Jahres absol-
viert der Chor rund 20 bis 25 Auftritte. Ergänzt wird das 
Vereinsleben durch gesellige Aktivitäten wie den jährli-
chen Chorausflug, die Teilnahme am Vereinsschießen der 
Schützengilde Pettneu oder gemeinsame Ski- und Rodel-
tage. Im Zentrum stehen jedoch die musikalischen Gestal-
tungen der Heiligen Messen ς besonders an hohen kirch-
lichen Feiertagen wie Ostern, Weihnachten, Fronleich-
nam oder Pfingsten ς sowie die Begleitung von Beerdi-
gungen. Ein besonderer Fixpunkt ist das alljährliche Ad-
ventsingen am zweiten Adventsonntag, das seit 20 Jahren 
besteht und dessen Erlös einem sozialen Zweck zugute-
kommt. Zuletzt fand das Adventsingen am 7. Dezember 
2025 statt. Die Chormitglieder bedanken sich herzlich: 
α¦ƴǎŜǊ ƎǊƻǖŜǊ 5ŀƴƪ Ǝƛƭǘ ŘŜƴ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜƴ .ŜǎǳŎƘŜǊƛnnen 
und Besuchern für die großzügigen, freiwilligen Spenden. 
So konnte ein erfreulicher Betrag von 1.000 Euro gesam-
ƳŜƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦά Kurz vor Weihnachten übergab eine kleine 
Abordnung des Kirchenchors Pettneu den Spendenscheck 
an Manuela Falch-Ruetz ς der Betrag kam einer bedürfti-
ƎŜƴ CŀƳƛƭƛŜ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎƛƻƴ ȊǳƎǳǘŜΦ α9ƛƴ 5ŀƴƪ Ǝƛƭǘ ŀǳŎƘ ŀƭƭŜƴ 
ŀƴŘŜǊŜƴ ƳƛǘǿƛǊƪŜƴŘŜƴ aǳǎƛƪƎǊǳǇǇŜƴάΣ ōŜǘƻƴŜƴ ŘƛŜ Mit-
glieder des Kirchenchors Pettneu. Auch der Chor selbst ist 
auf Spenden und Zuwendungen angewiesen. Zu den 
wichtigsten TermiƴŜƴ ȊŅƘƭǘ ŘŀƘŜǊ Řŀǎ α{ŎƘŜƭŦŀƭŀǊŦŜǎǘάΣ 
das als zentrale Einnahmequelle dient und wesentlich zur 
Finanzierung des Chors beiträgt. 

Unglaublich großes Repertoire 

Die Bandbreite des Kirchenchors Pettneu ist beeindru-
ckend ς und das in mehrfacher Hinsicht. Nicht nur reicht 
das Alter der Mitglieder von 14 bis 70 Jahren, auch das 
musikalische Repertoire ist außergewöhnlich vielfältig. 
α5ŀǎ ƘƛŜǊ ƛǎǘ Ŝƛƴ hǊŘƴŜǊ ƴǳǊ ŦǸǊ .ŜŜǊŘƛƎǳƴƎǎƭƛŜŘŜǊάΣ ŜǊπ
zählt Hanni Burger, die seit 25 Jahren als Notenwartin tä-
tig ist und die Notenblätter mit großer Sorgfalt sammelt 
und sortiert. Dabei zeigt sie auf den Schrank, in dem sich 
alle Ordner mit allen Liedern befinden. So viel sei verra-
ten: Eǎ ǎƛƴŘ ǾƛŜƭŜΦ ²ƛŜ ǾƛŜƭŜΚ α5ŀǎ ƛǎǘ ǎŎƘǿŜǊ Ȋǳ ǎŀƎŜƴΣ 
aber mehrere hundert Lieder finden sich auf jeden Fall in 
ǳƴǎŜǊŜƳ wŜǇŜǊǘƻƛǊŜάΣ ǎŀƎen Lois Scherl und Hanni Burger 
einstimmig. DŜƳŜƛƴǎŀƳ ȊŅƘƭŜƴ ǎƛŜ ŀǳŦΥ αLƴ ǳƴǎŜǊŜƳ wŜπ
pertoire finden sich Kirchenlieder in Deutsch und Latein, 
ebenso Zwischengesänge, Kanons und auch verschiedene 
ǾƻƭƪǎǘǸƳƭƛŎƘŜ {ǘǸŎƪŜΦά Eine zentrale Rolle übernimmt Bri-
gitte Brandstätter ς sie wirkt bereits seit 21 Jahren als Or-
ganistin. 

 

Text: Elisabeth Zangerl, Foto Marlies Studenik 
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Kindergarten Schnann 

Gemeinsam ins Enten- und Zahlenland 

Im Kindergarten nahmen wir 
uns an der Hand und gingen 
gemeinsam ins Enten- und 
Zahlenland. Dort entdeckten 
wir spielerisch die Welt der 
Farben und Formen. Die älte-
ren Kinder lernten zusätzlich 
die Zahlen und Mengen ken-
nen. Mit viel Freude, Musik, 
Bewegung und Neugier 
wurde gelernt, gelacht und 
ausprobiert. 

 

 

Green Day 

LƳ wŀƘƳŜƴ ǳƴǎŜǊŜǎ WŀƘǊŜǎǎŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘǎ αCŀǊōŜƴ ǳƴŘ DŜπ
ŦǸƘƭŜά ǎǘŀƴŘ ƪǸǊȊƭƛŎƘ ŀƭƭŜǎ ƛƳ ½ŜƛŎƘŜƴ ŘŜǊ CŀǊōŜ DǊǸƴΥ ¦ƴπ
ǎŜǊ αDǊŜŜƴ 5ŀȅά ǿŀǊ Ŝƛƴ ǾƻƭƭŜǊ 9ǊŦƻƭƎΗ 

Schon am Morgen ka-
men die Kinder in ihren 
grünen Outfits in den 
Kindergarten und sorg-
ten damit für eine far-
benfrohe Atmosphäre. 
Der gesamte Tag war 
passend dazu gestaltet. 
Von grünen Spielen 
über liebevoll deko-
rierte Tische bis hin zu 
kreativen Angeboten 
rund um die Farbe 
Grün. Wohin das Auge 
blickte: grün, grün, 
grün! 

Ein besonderes High-
light war die gemein-

same Jause. Es gab eine köstliche grüne Lauchsuppe, die 

nicht nur gesund war, sondern den Kindern auch richtig 
gut schmeckte. Viele ließen sich sogar zu einer zweiten 
Portion begeistern.  

Frühling im Kindergarten 

Die Vorfreude auf Ostern war eine besonders schöne Zeit. 
Nicht nur draußen wurde es langsam bunt, sondern auch 
im Kindergarten duftete es schon nach Frühling. Überall 
sah man fröhliche Farben, kleine Bastelarbeiten und la-
chende Kinder, die voller Vorfreude den Osterhasen mal-
ten. 

Ein besonderes Highlight war das Flechten unserer Oster-
körbchen. Opa Hermann hatte alles wunderbar vorberei-
tet, damit wir unsere eigenen Körbchen gestalten konn-
ten. Mit viel Geduld und Geschick machten sich die Kinder 
ans Werk. Schnell zeigte sich: Unsere Kinder waren wahre 
Meister im Flechten! Mit großer Freude und viel Stolz 
hielten sie am Ende ihre bunten Osterkörbchen in den 
Händen. 

 

Auch die Küken hatten zu Ostern Hunger, also wurde flei-
ßig gefüttert! 

 

Nun wünschen wir euch allen ein schönes Osterfest und 
viele frühlingshafte Momente, Vanessa, Claudia und die 
Schnanner Kinderschar 

Fotos und Text - Claudia Veiter 



          17 

 

Was gibt es Neues aus der VS 
Schnann? 

Wir sind mit frischer Energie ins neue Jahr gestartet, das 
unser Schulleben mit neuen Ideen, abwechslungsreichen 
Projekten und vielen gemeinsamen Erlebnissen berei-
chert. 

Spaß im Schnee! 

Die kalte Jahreszeit haben wir in vollen Zügen genossen! 
Wir rodelten die 
verschneiten Hügel 
hinunter, bauten 
lustige Schneemän-
ner und spielten 
fröhlich im Schnee. 
Dieses Winterbild 
fängt die Freude 
und den Spaß per-
fekt ein ς unver-

gessliche Wintertage voller Lachen und Abenteuer! 

Schwimmspaß im Wellnesspark 

Gleich nach den Semesterferien ging es für unsere Schü-
lerinnen und Schüler ins Wasser! Im Wellnesspark in Pet-
tneu trainierten sie mit der Schwimmlehrerin Ulrike Jahn. 
Stolz konnten alle Kinder ihre Schwimmabzeichen und Ur-
kunden entgegennehmen. 

 

Ab auf die Piste! 

Unsere drei Skitage fanden bei traumhaften Bedingungen 
vom 14. bis 16. Jänner in St. Anton am Arlberg statt. Ge-
meinsam mit den Volksschulen Flirsch und Pettneu wur-
den die Kinder entsprechend ihrem Können in Gruppen 
eingeteilt. Die Skilehrerinnen und Skilehrer der Skischule 
!ǊƭōŜǊƎ ōŜǘǊŜǳǘŜƴ ǳƴǎŜǊŜ α{ƪƛƪŀƴƻƴŜƴά ōŜǎǘŜƴǎ ǳƴŘ 

brachten alle wieder unfallfrei ins Tal. Dank der Wirt-
schaftskammer Landeck durften wir am 12. März noch ei-
nen weiteren Skitag in St. Anton verbringen. 

 

Faschingsfest 

Am Faschingsdienstag verwandelte sich unser Schulge-
bäude in ein Haus voller lustiger Gesellinnen und Gesel-
len. Gemeinsam mit dem Kindergarten verbrachten wir 
einen fröhlichen Vormittag mit vielen abwechslungsrei-
chen Spielen. Besonders viel Spaß machte das Zubereiten 
ŜƛƴŜǊ αIŜȄŜƴǎǳǇǇŜάΣ ōŜƛ ŘŜǊ ŀƭƭŜ ƳƛǘƘŜƭŦŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴΦ 9ƛƴ 
weiteres Highlight war das Öffnen der Piñata, aus der 
viele süße Überraschungen purzelten. 

 

Fest der Stimmen 

Am 10. März nahmen wir am Fest der Stimmen in St. An-
ǘƻƴ ǘŜƛƭΦ ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α5ŀōŜƛǎŜƛƴ ƛǎǘ ŀƭƭŜǎά ōŜƎŜƛǎǘŜǊπ
ten wir gemeinsam mit dem Schulchor der VS Flirsch. Be-
sonders unser erster Auftritt mit den Ukulelen wurde mit 
viel Applaus belohnt. 

 



18       

 

Weitere Berichte und Fotos sind auf unserer Homepage 
zu finden. 

Wir blicken auf eine erlebnisreiche Zeit zurück und freuen 
uns schon auf viele weitere schöne gemeinsame Mo-
mente im restlichen Schuljahr. 

Text: Johanna Pinzger, Albertine Zangerl; 
Foto: Johanna Pinzger 

α{ǇŀǖΣ {ŎƘƴŜŜ ϧ ½ŀǳōŜǊŜƛ ς 
9ƛƴ ōǳƴǘŜǊ ²ƛƴǘŜǊ ōŜƛ ǳƴǎά 

 
Die Adventszeit im Kindergarten war heuer besonders 
magisch ς denn ein kleiner Wichtel hatte sich bei uns 
einquartiert! Mit liebevollen Überraschungen, kleinen 
Späßen und ein wenig Zauberei hat er den Kindern je-
den Tag ein Lächeln ins Gesicht gezaubert und die War-
tezeit auf Weihnachten versüßt.  

 

  
 

Hurra, der Nikolaus war da! 

Am Nikolaustag durften wir hohen Besuch empfangen: 
Der heilige St. Nikolaus machte Halt in unserem Kinder-
garten. Die Kinder begrüßten ihn mit einem Lied und führ-
ten ihm einen fröhlichen Tanz vor. Zur großen Freude al-
ler hatte der Nikolaus natürlich auch Geschenke mitge-
bracht, die mit strahlenden Augen entgegengenommen 
wurden. 

  

  

Ein weiteres High-
light dieses Winters 
war unser regelmä-
ßiger Ausflug zum 
Klettern im Arlpark. 
Einmal im Monat 
machen wir uns ge-
meinsam mit den 
α9ƴǘŜƴά- ǳƴŘ α½ŀƘπ
ƭŜƴά-Kindern auf den 
Weg, um dort spiele-
risch Kraft, Geschick 
und Mut zu trainie-
ren. 

 

Besuch der Jäger im Kindergarten 

Die Jäger Marcel und 
Christoph waren bei uns 
zu Besuch im Kindergar-
ten. Sie erklärten uns die 
Aufgaben eines Jägers 
und erzählten viel über 
den Wald und die Tiere. 

Sie brachten verschie-
dene Geweihe mit, einen 
ausgestopften Steinbock-
kopf sowie das Fell eines Dachses. Die Kinder durften alles 
genau anschauen und anfassen. 

Auch die Jagdhündin war dabei. Die Jäger erklärten uns, 
welche Aufgaben ein Jagd-
hund hat und wie er den Jäger 
bei seiner Arbeit unterstützt. 

Passend zum Thema bemalten 
wir Futterboxen für die Tiere. 
Außerdem haben wir einen ei-
genen Kindergarten-Hirsch 
bekommen, der Maxl heißt. 
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Der Besuch war sehr spannend und lehrreich für alle Kin-
der. 
Wir bedanken uns herzlich bei Marcel und Christoph für 
ihren großartigen Besuch und die interessanten Erklä-
rungen. 

Weihnachtsfeier und Krippenbesuch 

Zum Abschluss unserer schönen Adventzeit luden wir die 
Eltern zu unserer Weihnachtsfeier in den Gemeindesaal 
ein. Es wurde ein Schattentheater aufgeführt und gesun-
gen und getanzt. Auch ein Besuch bei der großen Krippe 
in der Kirche durfte in der Adventzeit nicht fehlen.  

 
 

Skiwoche 

Im Jänner stand schließlich wieder unsere traditionelle 
Skiwoche in St. Anton auf dem Programm. Gemeinsam 
mit dem Kindergarten Schnann verbrachten wir eine 
sportliche und abwechslungsreiche Zeit auf der Piste. Die 
Kinder verbesserten spielerisch ihre Fähigkeiten und ge-
nossen die gemeinsame Woche im Schnee und mit viel 
Sonne in vollen Zügen. Vielen Dank an Patrizia für das Or-
ganisieren der SkilehrerInnen und für das tolle Skirennen.   

 

 

Fasching 

Im Kindergarten 
wurde heuer wie-
der ausgelassen Fa-
sching gefeiert. Die 
Kinder kamen in 
fantasievollen Kos-
tümen und hatten 
viel Freude bei Mu-
sik, Spielen und 

Tanz. Ein herzliches Dankeschön an die Familie Matt für 
die leckeren Krapfen! Die süße Überraschung kam bei al-
len Kindern bestens an. 

 

Fastenzeit 

Nach dem fröhlichen Fasching beginnt nun die Fastenzeit. 
Gemeinsam sprachen wir dar-
über, was diese besondere Zeit 
bedeutet ς bewusst verzich-
ten, teilen und an andere den-
ken. Zum Abschluss machten 
wir uns auf den Weg in den Ge-
meindesaal, um dort gemein-
sam die Fastensuppe zu essen. 
In gemütlicher Runde genos-
sen wir das Essen und das 
schöne Miteinander. 

Eine wunderbare Winterzeit voller Erlebnisse ς wir freuen 
uns schon auf die nächsten Abenteuer! 

Herzliche Grüße, Euer Team vom Kindergartenpara-

dies Miteinander 

Ines & Magdalena & Sabine & 

Alexandra & Simone 

 
Bergrettung Pettneu 
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Was ist los in der VS Pettneu?  

Bei uns an der Volksschule Pettneu war in den letzten Wo-
chen wieder einiges los ς von sportlichen Erlebnissen 
über kreative Projekte bis hin zu besonderen Veranstal-
tungen. 

Ein echtes Highlight war kurz vor Weihnachten eine Pick-
leball-Schnupperstunde in der WM-Halle in St. Anton. Für 
die Kinder war diese Sportart komplett neu, aber dank der 
beiden Trainer hatten alle schnell den Dreh raus. Mit viel 
Geduld und Spaß wurde gespielt, ausprobiert und zum 
{ŎƘƭǳǎǎ ƎŀōΩǎ ǎƻƎŀǊ ƴƻŎƘ Ŝƛƴ ōŜŜƛƴŘǊǳŎƪŜƴŘŜǎ {Ƙƻǿ-
Match. 

 

Auch unsere Weihnachtsfeier im Gemeindesaal war wie-
der etwas ganz Besonderes. Die Kinder haben mit Lie-
dern, einem Krippenspiel, Gedichten und sogar einem 
Tanz für eine richtig schöne Stimmung gesorgt. Beim Ba-
sar im Foyer wurden außerdem selbstgebastelte Sachen 
für den guten Zweck verkauft ς ein Teil der Spenden 
kommt den Kindern selbst zugute, der andere ging an das 
Tiroler Jugendrotkreuz. 

 

Nach den Ferien hieß es dann endlich: Winter! Der 
Schnee ließ zwar auf sich warten, aber als er endlich kam, 
wurde er natürlich voll ausgenutzt. Ob Schneemänner 
bauen im Schulhof oder Bobfahren und Rutschteller-Sau-
sen am Zettler ς die Freude war riesig. 

 

Ein weiterer Höhepunkt waren unsere Schitage Mitte Jän-
ner im Skigebiet St. Anton am Arlberg. Gemeinsam mit 
den Volksschulen Schnann und Flirsch verbrachten wir 
drei tolle Tage im Schnee. Bei besten Bedingungen konn-
ten die Kinder viel lernen, üben und einfach Spaß haben 
ς und das alles unfallfrei. 

 

CǸǊ !ōǿŜŎƘǎƭǳƴƎ ǎƻǊƎǘŜ ŀǳŎƘ Řŀǎ /ƭƻǿƴǘƘŜŀǘŜǊ α9ƛƴŜ 
IŀƴŘ Ǿƻƭƭ aǳǘάΦ aƛǘ ǾƛŜƭ IǳƳƻǊΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ŜǊƴǎǘŜƴ .ƻǘπ
schaften ging es um Mut, Zusammenhalt und Hilfsbereit-
schaft. Die Kinder waren mit voller Begeisterung dabei 
und haben aktiv mitgemacht. 

 

Die 4. Klasse durfte außerdem beim Tag der offenen Tür 
in der Mittelschule St. Anton hineinschnuppern. Vom Ko-
chen über Englisch bis hin zu spannenden Experimenten 
im Physik- und Chemieunterricht war alles dabei ς ein 
richtig interessanter Einblick in den Schulalltag. 
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Auch am Nachmittag wird es bei uns nicht langweilig: In 
der schulischen Tagesbetreuung konnten die Kinder zwi-
schen Langlaufen, Zipfelbob fahren und Schwimmen wäh-
len. Bewegung, frische Luft und jede Menge Spaß standen 
dabei im Mittelpunkt. 

 

Natürlich durfte auch der Fasching nicht fehlen. Am Ro-
senmontag wurde verkleidet, getanzt und gelacht. Beson-
ders gefreut haben sich alle über die leckeren Faschings-
krapfen, die spendiert wurden. 

 

Wichtige Inhalte wurden ebenfalls spielerisch vermittelt: 
Bei der Radfahrübung in der WM-Halle konnten die Kin-
der ihr Können unter Beweis stellen und wichtige Ver-
kehrsregeln üben ς eine gute Vorbereitung auf die Rad-
fahrprüfung. 

 

aǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘ ǿǳǊŘŜ Ŝǎ ōŜƛƳ αCŜǎǘ ŘŜǊ {ǘƛƳƳŜƴά ƛƳ !Ǌƭπ
bergsaal, wo unsere Klassenchöre gemeinsam mit vielen 
anderen Schulen aufgetreten sind ς ein tolles Erlebnis vor 
großem Publikum. 

 

!ǳŎƘ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ ¦ƳǿŜƭǘ ƪŀƳ ƴƛŎƘǘ Ȋǳ ƪǳǊȊΥ !ƭǎ αYƭƛƳŀŘŜπ
ǘŜƪǘƛǾŜά ƘŀōŜƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ŘŜǊ мΦ YƭŀǎǎŜ ŘŀƳƛǘ ōŜπ
schäftigt, wie man im Alltag Energie sparen kann ς in der 
Schule und zuhause. Mit kreativen Ideen und kleinen Er-
innerungen im Schulhaus und auch zuhause setzen sie 
nun ein Zeichen für mehr Nachhaltigkeit. 

 

tŀǎǎŜƴŘ ŘŀȊǳ Ǝŀō Ŝǎ ŀǳŎƘ ŘŜƴ ²ƻǊƪǎƘƻǇ αIŀ ȊǿŜƛ hƻƘΗά 
der Energieagentur Tirol, bei dem die Kinder spielerisch 
gelernt haben, was Energie ist und wie sie erzeugt wird. 

Zum Schluss noch ein kleiner Ausblick: In den kommen-
den Wochen bereiten wir uns auf die musikalische Gestal-
tung der Erstkommunion vor. Außerdem nehmen die Kin-
der der 3. und 4. Schulstufe im April am Landesjugendsin-
gen in Schwaz teil. 

Weitere Bilder, Videos und ausführli-
chere Berichte zu all unseren Aktivitä-
ten, findet ihr wie immer auf unserer 
Schulhomepage unter www.vs-pett-
neu.tsn.at oder direkt über diesen QR-
Code. 

Das Team der VS Pettneu am Arlberg 

 

 

http://www.vs-pettneu.tsn.at/
http://www.vs-pettneu.tsn.at/
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Musikapelle Pettneu 

Liebe Freunde der Musikkapelle Schnann,  

der Winter neigt sich dem Ende zu, und somit auch die 
ruhigere Zeit für uns Musikanten. Die Ausrückungen des 
Winters wollen wir euch in einem kleinen Rückblick zei-
gen. 

Cäciliafeier mit Messgestaltung 

Zu Cäcilia hat die MK Schnann wieder die Messe musika-
lisch gestaltet. Wir freuen uns über das durchwegs posi-
tive Feedback. 

Anschließend veranstalteten wir im Probelokal eine Cä-
ciliafeier. Als Abschluss des arbeitsreichen Musiksom-
mers haben wir dazu auch unsere Helfer eingeladen, bei 
denen wir uns auch auf diesem Weg herzlich bedanken 
wollen. Wir wurden hervorragend bekocht und nach dem 
Mittagessen konnten wir gemeinsam auf das Musikjahr 
anstoßen.  

Bläsergruppe Weihnachtsmette 

Die Weihnachtsmette wurde heuer von unserer Blechblä-
sergruppe umrahmt.  

Faschingsumzug 

Der gemeinsam mit der Feuerwehr Schnann organisierte 
Kinderfasching in Schnann war heuer besonders gut be-
sucht. Bei bestem Wetter konnten wir kostümiert und 
musizierend zur Feuerwehrhalle marschieren, wo es dann 
sehr gute hausgemachte Kuchen und Getränke gab.  

 

Rodelabend 

Anfang März veranstalteten wir einen Rodelabend in St. 
Anton.  

 

bŀŎƘ ƎŜƳǸǘƭƛŎƘŜƳ .ŜƛǎŀƳƳŜƴǎŜƛƴ ƛƳ ¢ƘƻƴȅΩǎ ging es 
dann auf abenteuerliche Weise mit den Rodeln ins Tal. 
Danke an die Bergbahnen St. Anton und Sport Jennewein 
für die Unterstützung. 

 

Geburtstagsständchen 

Im März durften wir unseren beiden Ehrenmitgliedern 
Hans-Peter Scherl und Franz Ladner zum 70. Geburtstag 
gratulieren. Nach dem Ständchen bei winterlichen Ver-
hältnissen wurden wir von den Jubilaren noch eingela-
den, wofür sich die Musikkapelle bedanken möchte. 

 

Probenarbeit Frühjahrskonzert 

Wir freuen uns auf unser Frühjahrskonzert, das heuer am 
30.04.2026 um 19:30 im Gemeindesaal Pettneu gespielt 
wird. Unser Kapellmeister Florian Scherl hat wieder ein 
maßgeschneidertes Programm vorbereitet ς mit traditio-
neller Musik, Konzertwalzer sowie modernen Klängen. 
Dafür ist aber auch intensive Probenarbeit erforderlich. 
Daher sind wir derzeit neben der wöchentlichen Voll-
probe auch mit vielen Registerproben beschäftigt. Wir 
sind überzeugt, dass sich der Aufwand lohnt und sich das 
Endergebnis hören lassen kann. Wir freuen uns auf zahl-
reichen Besuch. 

Weitere Termine 

Am 12. April wird die Musikkapelle die Erstkommunions-
feier in Schnann musikalisch umrahmen. Nach dem Früh-
jahrskonzert am 30.4. steht dann direkt am nächsten Tag 
in der Früh der traditionelle Weckruf zum 1. Mai an. Ab-
geschlossen wird diese besonders musikalische Woche 
dann mit dem Einzug zur Florianifeier am folgenden Sonn-
tag.  

An dieser Stelle wollen wir uns herzlich bei allen Gönnern 
der Musikkapelle Schnann für die Spenden und Unter-
stützung bedanken, ohne die die Musikkapelle bei der all-
fälligen Anschaffung oder Reparatur von neuen Instru-
menten oder Trachten wohl nicht bestehen könnte.  

Wir freuen uns auf euren Besuch bei unseren Konzerten 
und verbleiben mit musikalischen Grüßen, 

Obmänner Daniel Scherl und Alexander Nöbl 
Schriftführer Simon Scherl 
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Musikapelle Pettneu 

Liebe Einheimische, Unterstützer, Gönner und Sponso-
ren der Musikkapelle Pettneu am Arlberg  

es ist wirklich Wahnsinn, wie schnell die Zeit vergeht ς 
und schon ist es wieder Zeit für den nächsten Bericht in 
unserem sôBlattli. Deshalb werfen wir noch einmal einen 
Blick zurück in den Dezember, auch wenn dieser schon 
wieder etwas länger her ist. 

Auch wenn die Adventszeit für viele unserer Musikanten 
musikalisch eher ruhig war, ganz ohne Musik ging es na-
türlich trotzdem nicht. 

Lƴ ŘŜǊ ōŜǎƛƴƴƭƛŎƘŜƴ !ŘǾŜƴǘǎȊŜƛǘ ŘǳǊŦǘŜƴ ǳƴǎŜǊŜ α.ƭŜŎƘƴŀπ
ǎŜƴά und ein Trio aus 2 Klarinetten und einer Querflöte 
das Adventsingen musikalisch mitgestalten und für stim-

mungsvolle Momente 
sorgen. Auch am Heili-
gen Abend waren sie 
wieder im Hotel Gridlon 
im Einsatz und umrahm-
ten die Weihnachtsfeier 
für die Hotelgäste auf 
festliche Weise. 

 

 

 

 

 

Am 08. Dezember fand die Generalversammlung des Be-
zirks-Blasmusikverbandes im Gemeindesaal Pettneu 
statt. Dabei kamen die Ausschussmitglieder zusammen, 
um einen neuen Bezirksausschuss zu wählen und wichtige 
Weichen für die kommende Funktionsperiode zu stellen.  

 

 

Für die musikalische Umrah-
mung sorgten unsere Blechna-
sen, während wir auch organisa-
torisch dazu beitrugen, dass die 
Veranstaltung in angenehmer At-
mosphäre stattfinden konnte. 

Besonders stolz sind wir auf den 
großartigen Erfolg unserer Blech-
nasen beim Bezirkswettbewerb 

αaǳǎƛƪ ƛƴ ƪƭŜƛƴŜƴ DǊǳǇǇŜƴά ƛƴ LƳǎǘΦ  

Mit hervorragenden 90,33 Punkten konnten sich die vier 
Burschen für den 
Landesbewerb am 
21.03.2026 qualifi-
zieren. Ein großes 
Kompliment an die 
Gruppe und ihren 
Betreuer Romed 
Ennemoser ς wir 
drücken fest die 
Daumen und sind 
jetzt schon unglaublich stolz auf euch! 
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Auch im neuen Jahr haben wir wieder mit unseren Proben 
gestartet: Mit Teil- und Vollproben haben wir die Vorbe-
reitungen für unser Muttertagskonzert sowie die kom-
mende musikalische Saison aufgenommen. Die Zuhörer 
dürfen sich schon jetzt auf ein abwechslungsreiches und 
bunt gemischtes Programm freuen. 

Neben der Musik darf natürlich auch die Gemeinschaft 
nicht zu kurz kommen. So fand am 14. März 2026 unser 
alljährlicher Musikskitag statt. Auch wenn es der Wetter-
gott diesmal nicht allzu gut mit uns meinte, ließen wir uns 
die gute Laune nicht verderben und tauschten unsere In-
strumente gegen zwei Brettln und gute Pisten. Es war ein 
Tag voller Spaß, Bewegung und kameradschaftlichem 
Miteinander. 

 

SAVE THE DATE - Natürlich möchten wir euch den Termin 
für unser diesjähriges Muttertagskonzert nicht vorenthal-
ten und laden euch herzlich am Samstag, den 09. Mai 
2026, zu einem Abend voller Blasmusik ς bereits zum drit-
ten Mal in unserem Gemeindesaal ς ein. Euch erwartet 
ein musikalisches Blumenbouquet zum Muttertag. Wir 
freuen uns auf euer Kommen! 

 

Wer Lust hat, Teil unserer Gemeinschaft zu werden, ist je-
derzeit herzlich willkommen ς ganz besonders freuen wir 
uns über Marketenderinnen, die gemeinsam mit uns Tra-
dition, Tracht, Gemeinschaft und die Freude an der Musik 
teilen. 

In diesem Sinne: Wir lesen uns spätestens in der nächsten 
Ausgabe vom sõBlattli. Wer von uns nicht genug bekom-
men kann, darf uns auch gerne auf unseren sozialen Me-
dien auf Instagram und Facebook folgen. Unser Social-
Media-Team sammelt bereits fleißig Ideen, um euch auch 
in der kommenden Musiksaison bestens auf dem Laufen-
den zu halten. 

Musik verbindet! 

Für die Musikkapelle:  

Für die Musikkapelle:  Sabrina Rakowitz-Euler, 
Schriftführerin und Wilhem Schranz, Obmann  

 
Bergrettung Pettneu 

Kulinarischer Adventmarkt der Bergrettung mit Christ-
baumverkauf ς voller Erfolg / Übungen und schwere La-
wineneinsätze 

Der kulinarische Adventmarkt der Bergrettung erwies sich 
auch im vergangenen Jahr wieder als voller Erfolg. Zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegen-
heit, in gemütlicher Atmosphäre regionale Spezialitäten 
zu genießen und sich auf die Weihnachtszeit einzustim-

men. Besonders 
beliebt war auch 
der traditionelle 
Christbaumverkauf, 
bei dem viele Fami-
lien ihren Weih-
nachtsbaum direkt 
vor Ort auswählen 
konnten. Die Mit-

glieder der Bergrettung sorgten mit großem Engagement 
für eine gelungene Veranstaltung und freuten sich über 
den regen Zuspruch aus der Bevölkerung.  

Neben solchen gesellschaftlichen Veranstaltungen stan-
den für die Bergretterinnen und Bergretter jedoch auch 
intensive Ausbildungs- und Übungstätigkeiten auf dem 
Programm. Mehrere Übungen im alpinen Gelände wur-
den durchgeführt, um Abläufe zu trainieren, die Zusam-
menarbeit innerhalb der Mannschaft zu festigen und für 
Ernstfälle bestmöglich vorbereitet zu sein. 

Der vergangene Winter brachte zudem mehrere heraus-
fordernde Einsätze mit sich. Besonders bei schweren La-
wineneinsätzen in St.Anton waren die Einsatzkräfte ge-
fordert. Unter teils schwierigen Bedingungen arbeiteten 
die Bergretter gemeinsam mit anderen Organisationen, 
um Verschüttete zu suchen und Hilfe zu leisten. Solche 
Einsätze zeigen immer wieder, wie wichtig regelmäßige 
Ausbildung, gute Ausrüstung und der starke Zusammen-
halt innerhalb der Mannschaft sind. 

Trotz der Belastungen durch Einsätze und Übungen bleibt 
der Einsatz der Bergrettung für die Sicherheit im alpinen 
Raum unverzichtbar. Gleichzeitig sind Veranstaltungen 
wie der kulinarische Adventmarkt eine wertvolle Gele-
genheit, den Kontakt zur Bevölkerung zu pflegen und die 
Arbeit der Bergrettung sichtbar zu machen. 

Text: Bernd Schönherr, Ortsstellenleiter 
Fotos: Bergrettung Pettneu am Arlberg 
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PETTNEUER BÄUERINNEN 

 
ΧΦ ŘƛŜǎŜǊ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ȊǳƳ {ǳǇǇŜƴǘŀƎ ǎƛƴŘ ŀǳŎƘ ƘŜǳŜǊ ǿƛŜπ
der viele Einheimische, von den Kindergartenkindern bis 
zu den Volksschülern, in den Pettneuer Gemeindesaal ge-
folgt.  

 

 

Die gesammelten freiwilligen Spenden in der Höhe von ϵ 
1471,83 werden an bedürftige Familien in der Region wei-
tergegeben.  

Für die Suppen, die uns wieder zur Verfügung gestellt 
wurden, bedanken wir uns herzlich bei:   

o Hotel Pettneuerhof 
o Hotel Gridlon 
o Hotel Alpina 
o Hotel Schwarzer Adler 
o Gasthof  Zur Traube 
o Erika Widmann/Almfrieden 
o /ŀŦŞκwŜǎǘŀǳǊŀƴǘ YƛǊŎƘǇƭŀǘȊΩƭ 
o IŀǊǊȅΩǎ .ǳǊƎŜǊ 
o Arlberg Boutique Hotel  

±ŜǊƎŜƭǘΩǎ Dƻǘǘ der Gemeinde Pettneu für die Nutzung des 
DŜƳŜƛƴŘŜǎŀŀƭǎ ǳƴŘ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ŀƭƭŜƴ α{ǳǇǇŜƴŜǎǎŜǊƴάΣ ŘƛŜ 
diese Aktion wieder großzügig unterstützt haben. 

Kursangebot Mai 2026  

 
 

Balsamherstellung am 05.05. 
αaƛǘƴƻƴŘ .ŀƭǎŀƳ ǊǸƘǊŜƴά ŀǳǎ ²ƛƭŘǘƛŜǊŦŜǘǘŜƴ ǳƴŘ tŦƭŀƴπ
zenölen, Details zum Programm sind der Ausschreibung 
zu entnehmen.  
 
Anmeldung: bei der Ortsbäuerin Marika Tschiderer, Tel. 
0660 1091977 

Fotos: Marika Tschiderer, Text: Sabine Gröbner 




